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Auflage 33,000.
Der

Naturarzt.
Zeitschrift

des Deutschen Bundes der Vereine für

Gesundheitspflege t arzneilose Keikweise.
Herausgegeben

unter Mitwirkung hervorragender naturärztlicher Schriftsteller.

Nr. 4. Berlin, April 1890._18. Jahrg.
Der ,,Naturarzt" erscheint am Anfange jeden Monats mindestens einen Bogen stark. Man bestellt bei

jeder Buchhandlung oder Postanstalt (3. Nachtrag d. Postzeitungs-Preisliste No. 4023«.) für jährlich Mk. 3.—,
für den Buchhandel bei Wilhelm Iß leib (Gustav Schuhr) in Berlin SW., Wilhelmstr. 124. An diesen sind

auch alle Aufträge für die Anzeigen-Beilage zu richten.
Die Bundesmitglieder erhalten den „Naturarzt" frei. Einzelne Personen können Mitglieder des Bundes

werden, wenn sie sich beim Vorstande anmelden, und mit der Anmeldung den Beitrag von Mk. 3,— für das Ka¬

lenderjahr an die Berliner Naturheilanstalt, Berlin 8., Sebastianstr. 27/28 einsenden.

Inhalt: Nachrufe. — Ueber Naturheilkunde. — Einiges über Behandlung der Augen-
krankheiten. — Dr. Grisanowski's Ansichten über die Medizin. — Bücherschau. — Medizin¬
ärzte und Volk. — Aus den Naturheilanstalten. — Vereinsnachrichten. — Vortrags¬
gruppen. — Mitteilungen des Bundesvorstandes. — Ärztlicher Briefkasten. — Inserate.

Am 6. März verschied infolge eines unheilbaren Blasenleidens der Altmeister

der Naturheilkunde und Nachfolger von Vinzenz prießnitz in Gräfenberg,

Herr Dr. Josef Schindler,
Ritter des k. k. östreichischen Franz Josef-Ordens, Kommandeur des rumänischen
Kronen-Ordens, Besitzer der Großh. Mecklenb. Goldenen Medaille für Kunst und
Wissenschaft, Ritter des Herz. Nass. Militär- und Livil-Verdienstordens: Adolph von
Nassau, Ritter des Großh. Mecklenb. Hausordens der wendischen Krone, Besitzer

der Großh. Mecklenb. Goldenen Verdienst-Medaille,

im Alter von 76 Jahren.
Der verstorbene war ein edler Charakter, ein begeisterter Verehrer von Natur

und Kunst, ein überzeugungstreuer Naturarzt, ein mannhafter Vertreter unserer

Sache, ein echter Gesundheitsxriester, ein großer Wohlthäter der Armen. Seine

Verdienste um die Naturheilkunde sind groß. Zu seinen Schülern gehören eine An¬

zahl hervorragender Wasserärzte, so auch Geheimrat Prof. Dr. Winternitz in Wien.

An den Bestrebungen unseres „Deutschen Bundes" nahm er innigsten Anteil. Mit
ihm begraben wir den letzten Teil des geschichtlich so bedeutenden Alt-Gräfenbergs.

Sein Leben und sein wirken war ein segensreiches, darum wird auch sein Andenken,

wie sein Geist beständig in uns fortleben.
philo vom Walde.
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